
Frühlingsausgabe 2015

Schwedens königliche Schlösser – Pavillon Gustavs III. im Hagapark 

Etwa ein Drittel der Stockholmer Stadt-
fläche machen Grünanlagen aus. Sie 
wurden vor 20 Jahren zum sog. Ekopark 
zusammengefügt. Dieser Park generiert 
sich aus den verschiedenen königlichen 
Grünanlagen seit dem 16. Jahrhundert. 
König Gustav III. gestaltete aus den 
Jagdgebieten im 18. Jahrhundert in 
Haga einen „Englischen Garten“. Ein-
malig dabei ist die Mischung aus ur-
sprünglicher Natur mit den historisch 
wertvollen Gebäuden und Schlössern. 
Orientiert man sich von Norden nach 
Süden, so gehören zum heutigen Eko-
park Ulriksdal, Brunnsviken, Haga-

parken, Norra und Södra Djurgarden, 
die Inseln Skeppsholmen und Kastell-
holmen sowie die Inselgruppe Fjäder-
holmarna. Damit diese „grüne Lunge“ 
Stockholms erhalten bleiben kann, hat 
man sie unter die strengen Regeln der 
Nationalparkgesetze gestellt. Das Natur-
historische Museum veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit dem WWF regelmä-
ßig Führungen durch den Nationalpark. 
Der Hagapark liegt am Westufer des 
Sees Brunnsviken in der Gemeinde 
Solna. Hier findet man die Kupferzelte, 
das Schmetterlingshaus, den Echo-
tempel, eine Schlossruine – eigentlich 
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eine Bauruine – den chinesischen Pavil-
lon, den türkischen Kiosk, Finnenhütten, 
den Stallmeisterhof, das Gerichtshaus 
und das Schloss Haga. König Gustav III.
war in den 80er Jahren des 18. Jahrhun-
derts auf Italienreise und wollte, bedingt

 
durch die für ihn fremde und angenehme 
Landschaft, die Umgebung des Brunns-
viken zu einer italienischen Landschaft 
umgestalten. Sein Vorbild war die Cam-
pagna Romana. Als Architekt wählte er 
primär Frederik Magnus Piper (1746 - 
1824) aus, der den Generalplan für den 
Hagapark 1781 präsentieren konnte. In 
den folgenden 16 Jahren nahmen die 
Pläne konkretere Formen an, doch er-
lebte Gustv III. die Realisation nicht 
mehr: 1792 ist er ermordet worden.
Um 1850 wurde der Park – wie so viele 
andere auch – für die Öffentlichkeit zu-
gänglich gemacht.Etwa 100 Jahre später 
wurden die Bauten des Hagaparks als 
schützenswerte Baudenkmäler aner-
kannt und seit 1994 ist der Hagapark 
Teil des ersten Nationalstadtparks der 
Welt, dem Ekopark. 

Das Hagaschloss (gebaut 1802 – 1805) 
ist im italienischen Villenstil errichtet 
und war für Gustav IV. Adolf gedacht. 
Der gegenwärtige König und seine 
Schwestern wurden hier geboren und 

nach längerer Unterbrechung bewohnt 
zur Zeit die Kronprinzessin mit ihrer 
Familie das Schloss. Eingerichtet hat es 
ihre Schwester - Prinzessin Madeleine. 
Das Schloss ist für Besucher nicht 
zugänglich.

Im Juni 1783 brach König Gustav III. 
erneut zu einer Europareise - speziell 
nach Frankreich und Italien - auf. In 
Italien begeisterte er sich u.a. für den 
vorherrschenden Baustil, aber auch für 
die antiken Bauwerke. Pompeji war 
gerade ausgegraben worden. Zu Hause 
ließ er sich nach den Plänen von Olof 
Tempelman (1745 - 1816) und seinen 
eigenen Angaben im Hagapark einen 
Pavillon bauen. Tempelman gilt als 
einer der bedeutendsten Architekten im 
gustavianischen Stil. Auf Studienreisen 
nach Italien, Frankreich und Deutsch-
land lernte er die neoklassizistische 
Bauweise kennen und interpretierte sie 
in Schweden. Zu seinen Hauptwerken 
zählen das Gymnasium von Härnösand 
(1785), das Botanikum in Uppsala 
(1787), die Kirche von Forsmark (1793) 
und eben der Pavillon Gustavs III.  
(1787 - 1792) im Hagapark. 

    Forts. auf S. 4
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Aktuelles aus dem Vereinsleben

Liebe Mitglieder und Freunde der DSV,

das neue Jahr hat schon die ersten Run-
den hinter sich, der Winter hat sich 
zwischendrin auch sehen lassen, nach-
dem er uns leider keine romantisch-
weißen Weihnachten beschert hat – da 
ging es einem Großteil der Schweden 
nicht anders als uns! 

Wir verbringen unsere Ferien meist in 
Småland. Um die Sehnsucht nach dem 
roten Häuschen inmitten von Wald und 
Seen ein bisschen stillen zu können, bin 
ich eine fleißige Besucherin auf  
www.smhi.se, wo ich mich täglich ver-
gewissere, wie in der Nähe von Tings-
ryd gerade das Wetter ist, und vor allem: 
Gibt es Sturm? Als vor einigen Jahren 
die Orkane Gudrun und Per über Schwe-
den hinwegfegten, war auch unsere Ge-
gend schwer betroffen. Inzwischen sind 
die meisten Narben der Stürme durch 
Neuanpflanzungen „verheilt“, bei den 

Leuten ist die Erinnerung daran jedoch 
noch ganz lebendig. Die Gemeinde 
Tingsryd hat allerdings aus den Kata-
strophen gelernt: inzwischen sind alle 
Stromkabel entlang der Straßen ein-
gegraben, so dass es hoffentlich nicht 
mehr zu wochenlangen Stromausfällen 
kommen kann.

Die DSV hat für die kommenden Mo-
nate wieder eine Vielzahl interessanter 
Veranstaltungen geplant, bei denen wir 
in München schwedische Traditionen 
genießen und erleben können – die 
Termine sind im Veranstaltungskalender 
und auch auf der Homepage nachzu-
lesen. Besonders herzlich einladen 
möchte ich zu unserer Mitgliederver-
sammlung am 25. März, bei der eine 
neue Vorstandschaft gewählt wird.

Vi ses!
Gertraud Geyer

Impressum Adressen Telefon
Vorsitzender: Frank Senftleben, Rotbuchenstraße 32, 85614 Kirchseeon Tel: 08091 / 561347
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Anzeigenpreise: Privatanzeigen für Mitglieder kostenlos. 
Gewerbliche Anzeigen; bitte beim Vorstand anfragen.

Steuernummer: 143/212/90370 (Vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt.)
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Die Innenausstattung übernahm der 
schwedische Maler, Zeichner und Innen-
architekt Louis Masreliez (1748 -1810), 
der 1785 die Leitung für die Innenein-
richtungen der königlichen Schlösser 
übertragen bekommen hatte. Er gehörte 
neben J. T. Sergel zu den wichtigsten 
Vertretern der gustavianischen Kunst-
epoche.

In der Eingangshalle des Pavillons war 
ein großer Kamin angebracht, der zum 
Warmhalten der Speisen benutzt wurde. 
Die großen Fenster waren zugleich Tü-
ren, die ins Freie führten. Der Spiegel-
saal – damit drückte der jeweilige Herr-
scher seine Bedeutung und Wichtigkeit 
aus – hat eine Glasfront zum See, so 
dass sich die angrenzende Wasserfläche 
im Fußboden spiegeln konnte und somit 
eine optische Vergrößerung des Raumes 
erreicht worden ist. Ziegelsteine, die mit 
Kupfer verkleidet waren, bildeten die 
Wärmeelemente, die die Hitze von 
außen nach innen übertrugen. Im Ober-
geschoss waren die Privaträume unter-
gebracht: das Schlafzimmer, das sog. 
Pompeji-Zimmer und die Bibliothek. 
Das Ankleide- und Schminkzimmer des 
Königs wurde bewusst niedrig gehalten, 
so dass man darüber noch die Wohnun-
gen der Bediensteten einrichten konnte.
 
Etwa 50 Jahre später ließ König Oskar I. 
den Pavillon renovieren. Von 1937 bis 
1946 wurde eine weitere Renovierung 
angeordnet, wobei man versuchte, die 
Zimmer wieder dem originalen Stil 
anzugleichen. 

Der Pavillon Gustavs III. wurde zum 
Vorbild für die spätere schwedische 
Herrenhausarchitektur. Und obwohl der 
Pavillon nicht „Schloss“ genannt wird, 
gehört er dennoch zu den sog. zehn kö-
niglichen Schlössern in Schweden und 

ist ein Zeugnis der gustavianischen Epo-
che – politisch sicher nicht sehr optimal, 
aber es war ein „goldenes Zeitalter“ der 
Kunst und Kultur in Schweden. 

  Walter Mirbeth, Dezember 2014
  Fotos: Holger Ellgaard, Wiki

DSV - Mitgliedsbeitrag
Unser Kassierer wird zum 1.4.2015 
den DSV-Mitgliedsbeitrag einziehen
(aktuelle Beitragssätze: s. Seite 7)!

Bitte sorgen Sie für Deckung 
Ihres Kontos! Vielen Dank!

Schwedisches Honorarkonsulat
Brienner Straße 9, 80333 München;
Tel: 089/54521215. Telefonzeiten: 
Mo., Di., Do., 10-12 Uhr

Schwedische Kirchengemeinde in 
München  Adlzreiterstraße 3, 
80337 München - Tel: 089/54540695
Email: kyrkan@web.de
www.svenskakyrkan.se/bayern

Svenska Skolföreningen i München
www.skolan-i-muenchen.de

Svenskt dagis www.bjornbaren.de

Blåbären - Krabbelgruppe
Bei Facebook. Tel. 0179 - 7436592 
(Vivica Karlsson)

Föreningen SVIV - Lokalombud
Birgitta Wrangel, Tel. 089/292923
birgitta.von-Wrangel@gmx.net

Schwedischer Chor München
Marianne Wennås. Tel: 089/7606849
www.schwedischer-chor.de

SWEA München - 
http://munchen.swea.org
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Fastlagsris

Foto: Daniel Ahlqvist, Wiki

Det svenska fastlagsriset eller påskriset 
är ofta prytt med fjädrar nuförtiden. 
Men varför finns det två olika namn? Jo, 
egentligen har det skett en samman-
smältning av två seder. Det ena var att 
husfadern till minne av Jesu lidande 
brukade risa familjemedlemmarna på 
långfredagen eller på fastlagstisdagen, 
gissningsvis på kvällen när fastlagen 
ansågs övergå i fastetid. Den seden blev 
på 1700-talet en lek, som bestod i att 
den som först vaknade på långfredagen 
fick ge alla andra stryk. T ex tyckte bar-
nen det var kul att smiska föräldrarna, 
och drängarna, respektive pigorna för-
sökte vara först uppe för att ge det andra 
könet lagom mycket pisk. 

Det andra riset tog man in i stugvärmen 
i tid för att det skulle slå ut till påsk. 
Seden att dekorera påskriset med t ex 
pappersblommor och sidenband kom på 
1700-talet över Danmark från Tyskland. 
Det var på 1800-talet som fjädrar först 
användes som prydnad, och de slog inte 
igenom förrän på 1930-talet. Färdig-
pyntat ris, ibland med godis, såldes 
redan på 1870-talet i städerna. 

Esaias Tegnér, biskopen och diktaren, 
skrev ihop en del verser om hur han 

skulle vilja smiska nämnda och onämn-
da damer med fastlagsris, men för att 
skydda sitt rykte som seriös präst och 
poet avstod han från att publicera dem 
så länge han levde, vilket han meddela-
de författaren och kvinnorättskämpen 
Fredrika Bremer, som fick dikterna till 
påseende. Han hade visst ett gott öga till 
kokboksförfattaren Cajsa Warg och 
skrev ett par verser till henne.

Du är så trotsig, så mocquant och arg;
du bör ha ris - men ej af mig - 
du Cajsa Warg.

Du är så trätsjuk, inbilsk, ond och arg,
att du bör risas, men på Rådhustrappa
profossen endast bör dig klappa
tills dina nerfver blifva slappa.
Du Cajsa Warg!

Till Louise, vem det nu var, skrev han:

Sötaste Louise
vore jag ditt fastlagsris!

I vissa fall trodde Tegnér att andra be-
straffningar skulle vara mera verknings-
fulla, som:

Ej fastlagsris, dygdädla Fru,
men endast fasta, fruktar du.

Hvad fastlagsris dig smärtar mest?
Jag skickar dig din Dopattest.

Det hade nog blivit ett ramaskri om 
damerna fått läsa dikterna i tidningen.

    Maria Senftleben

Besuchen Sie den 
DSV - Youtube-Kanal:

www.youtube.com/user/
DSVMuenchen 
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Trängselskatt - Maut

Seit dem 1. Januar 2015 bezahlen auch 
Ausländer Maut in Stockholm und 
Göteborg. Besonders von Interesse ist 
das Thema für Reisende mit der Fähre 
Kiel - Göteborg, da gleich bei der An-
kunft eine Gebühr fällig wird. Es geht 
nicht um viel Geld, aber die Rechnung 
wird nach Hause geschickt, und sie 
muss fristgemäß bezahlt werden (ob sie 
ankommt oder nicht), sonst fallen 500 
Kronen Strafgebühr an. Bankgebühren 
sind auch nicht auszuschließen.

Die DSV fragte bei Stena Line nach, ob 
die Gebühren auch bei Kleinstbeträgen 
anfallen. Marketing Manager Martin 
Wahl ging in seiner Antwort nicht direkt 
darauf ein, aber zwischen den Zeilen 
kann man herauslesen, dass auch für 
eine Gebühr von 9 SEK eine Rechnung 
zugesandt wird. Er scheint mit der 
Regelung keine Probleme zu haben. 
Zitat: Viele Skandinavien-Reisende sind 
die Zahlung einer Maut bereits aus 
Norwegen gewöhnt. 

Übrigens soll die Mauterhebung rote 
Zahlen schreiben, obwohl die  Strafge-
bühren sich schnell zusammenläppern.
    
           Maria Senftleben

Den skånska prinsessan
Högvälborna Sophie Elisabeth Ridder-
schantz, som kallades den skånska prin-
sessan, omsvärmades av friare, men hon 
ville bara ha Georg Bogislaus Staël von 
Holstein. Problemet var att han i rysk 

Brudgummen utan sina fruar

krigsfångenskap hade gift sig med den 
svenska officersdottern grevinnan 
Ingeborg Christine Horn, som tsaren 
inte ville släppa. Efter en tid återvände 
alla krigsfångar - utom Ingeborg. Man 
utgick från att hon var död, och nu 
kunde den skånska prinsessan äntligen 
få sin Georg Bogislaus. Det rustades till 
bröllop på Araslövs gård. Allting var 
perfekt. Men dagen före bröllopet an-
lände en vagn till gården. Där satt Inge-
borg, som kommit direkt från Ryssland. 
Den skånska prinsessan fattade sig 
snabbt, avbeställde prästen och förvand-
lade sin egen bröllopsfest till ett väl-
komstparty för brudgummens åter-
komna hustru. Sedan väntade hon troget 
på sin älskade Georg i 40 år tills han 
blev änkling. Lyckan varade i två år och 
därefter levde den skånska prinsessan 
som änka i ytterligare 24 år. I Färlövs 
kyrka finns det ett porträtt av Georg 
Bogislaus och hans två fruar.

    Maria Senftleben
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Stasi, RAF och Sverige
På nyårsaftonen brände Birgitta Alm-
gren upp allt sin stasiforskning (http://
sverigesradio.se/sida/artikel.aspx?
programid=112&artikel=6057707). Hon 
är den enda forskare som fått tillgång till 
de svenska stasiregistren. Och efter att 
ha fått uppskov i tre år, nåddes Birgitta 
Almgren till sist av beskedet att hennes 
ansökan om resning i Högsta förvalt-
ningsdomstolen avslagits och att mate-
rialet skulle förstöras före årsskiftet. 
Samtidigt har SÄPO också städat i sina 
arkiv. Stasiakterna är ett mycket känsligt 
tema i Sverige och därför hemligstämp-
lade. Många inflytelserika personer sägs 
ha samarbetat med DDR.

A-G Leijon, som skulle kidnappas av RAF 
Foto: Frankie Fouganthin, Wiki

Som bekant stöddes RAF av DDR. Vid 
gisslandramat på den västtyska ambas-
saden 1975 var även svenskar inblan-
dade. En ung kvinna, som haft kontakt 
med terroristen Norbert Kröcher, och 
var gift med en kubansk agent, förhör-
des i samband med ambassaddramat och 
planerna att kidnappa den svenska 
ministern Anna-Greta Leijon. Kvinnan 
gjorde senare karriär inom media och 
ska nu vara chef på radions P2. Författa-
ren Anders Jallai skrev i samband med 
att filmatiseringen av GW Perssons bok 

sändes på TV nyligen: De fyra svenskar 
som hjälpte RAF att ockupera den Väst-
tyska ambassaden kan med gott samvete 
misstänkas ha varit svenska Stasi-agen-
ter eller blivande Stasi-agenter (http://
www.jallai.se/2015/01/den-fjarde-
mannen-vem-var-han). I länken finns 
mera info, liksom på Flashback (https://
www.flashback.org/p49755464). Det 
kända punkbandet Ebba Grön tog f ö sitt 
namn efter polisens kodord för jakten på 
Kröcher. Denne lever enligt Wiki sedan 
1989 på fri fot i Berlin.

Lena Breitner skriver ofta om Stasi 
(http://tankaromib.wordpress.com).

En film om Stasi i Sverige: http://
axess.se/tv/player.aspx?id=4275. 
Seminariet är från november 2014. 
Professorerna Birgitta Almgren och 
Anders Törnvall medverkar.

F ö är SÄPO sedan årsskiftet inte längre 
underställd polisen, utan regeringen.

    Maria Senftleben

Neues DSV-Konto!
Bitte benutzen Sie für Ihre 

Überweisungen an die DSV künftig 
folgendes Konto bei der 
VR Bank München Land  

IBAN: DE51701664860000855375  
BIC: GENODEF1OHC

Diejenigen, die nicht am Last-
schriftverfahren teilnehmen, 

werden gebeten, ihren Mitglieds-
beitrag bis 31.3. überweisen!

Einzelmitglied (über 30 Jahre): 30 €
Familie (inkl. Kinder)/Paare: 35 € 
Einzelmitglied (bis 30 Jahre): 20 € 
Reduz. Beitrag (auf Antrag): 20 €
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Veranstaltungskalender: Termine der DSV 

März 2015
Di. 10.3. um 18:30 Uhr: Stammtisch 
im Hofbräukeller am Wiener Platz

Sa. 14.3. - So. 15.3.: Ausflug nach 
Buchen auf den Spuren von Joseph 
Martin Kraus (s. Seite 16)

Mi. 25.3., 19 Uhr: Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandswahlen in der 
Adlzreiterstr. 3, München (s. Seite 10)

Wir begrüßen
 als neue Mitglieder!

Huseyn Ali

April 2015
Di. 14.4. um 18:30 Uhr: Stammtisch 
im Hofbräukeller am Wiener Platz

Fr. 24.4. um 17:30 Uhr: Führung 
durch die Ausstellung Persona mit 
Skulpturen von Ann Wolff (s. Seite 15 )

Mai 2015
Di. 12.5. um 18:30 Uhr: Stammtisch 
im Hofbräukeller am Wiener Platz

Bokcirkel
Vi träffas regelbundet och 

diskuterar lästa böcker på svenska.  
För mer information, ring 

Brigitte Sjöberg: Tel. 08171/10989

Vorschau: Juni 2015
Sa. 20.6. um 16 Uhr (Kugler Alm):
DSV - Mittsommerfest

Nachrufe für verstorbene 
Mitglieder:

 Maria Faulmüller
(* 15.9.1922  -  † 21.1.2015)

Unsere herzliche Anteilnahme 
gilt den Angehörigen.
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Veranstaltungskalender: Externe Veranstaltungen
Alle Angaben ohne Gewähr  (weitere externe Veranstaltungen s. Homepage)

Vereinstreffen im Hofbräukeller
Der monatliche Vereinsstammtisch der DSV findet 

am zweiten Dienstag eines jeden Monats statt. 
Wir treffen uns ab 18.30 Uhr im „Hofbräukeller“ 

am Wiener Platz, Innere Wiener Str. 19 (bei schönem Wetter im Biergarten).
Die nächsten Termine sind: 10. März, 14. April, 12. Mai und 9. Juni.

So können alte und neue Mitglieder, Schweden und Deutsche, Interessierte und 
Schwedenfreunde zusammenkommen. Wir freuen uns sehr darauf, Euch zu sehen. 

Fragt einfach nach dem „Schwedentisch“, wie immer mit der schwedischen 
Fahne drauf! Wir reden schwedisch, aber auch deutsch oder bayrisch (!).

Kommen Sie, wann es Ihnen passt, bleiben Sie so lange, wie es Ihnen gefällt!

Willkommen - Välkomna!
Der Vorstand

März 2015
So. 1.3., 17 Uhr (Künstlerhaus, 
München): Nils Holgersson 

Sa. 7.3., 20 Uhr (Philharmonie, 
München): Sibelius (Violinkonzert)

Sa. 14.3., 20 Uhr (Olympiahalle, 
München): ABBA - The Show 

16., 17. u. 18.3., 19 Uhr (Musikhoch-
schule, München) Liedforum 2015 
I - III - u.a. mit Liedern von Sibelius

Mi. 18.3., 20 Uhr (Veranstaltungs-
forum Fürstenfeld): ABBA Gold

April 2015
So. 19.4., 15:30 Uhr (Prinzregenten-
theater, München): Konzert der 
Münchner Symphoniker u.a. mit 
Werken von Joseph Martin Kraus 
und Franz Berwald

Do. 23.4., 19:30 Uhr (Bürgerspital-
kirche, Hallein bei Salzburg) und
Fr. 24.4., 20 Uhr (Tiroler Landes-
konservatorium, Innsbruck): Kraja

Mai 2015
Di. 5.5., 20 Uhr (Bürgerhaus Pullach): 
Viktoria Tolstoy u. Jacob Karlzon 

Mi. 6.5., 20 Uhr (Veranst.f. Fürsten-
feld): Viktoria Tolstoy, Jacob Karlzon 

Do. 7.5., 20 Uhr (Theaterforum, Gau-
ting): Viktoria Tolstoy, Jacob Karlzon

Sa. 9.5., 19:30 Uhr (Hansahaus, 
München): Frühlingskonzert des 
Schwedischen Chors -  s. Seite 15

So. 17.5., 18 Uhr (Martinstadl, Zor-
neding): Kammerkonzert mit dem in 
Stockholm geborenen Klarinettisten 
Christoffer Sundqvist
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Einladung zur Mitgliederversammlung
der Deutsch-Schwedischen Vereinigung e.V.

am Mittwoch, den 25.3.2015 um 19:00 Uhr, 
Adlzreiterstraße 3, München (U - Goetheplatz/Aufgang Kapuzinerstr.)

Liebe Mitglieder, das deutsche Vereinsgesetz schreibt uns vor, jedes Jahr eine 
Mitgliederversammlung abzuhalten. Unterstützen Sie uns durch Ihre Teilnahme,

 ein lebendiges Vereinsleben zu gestalten. Alle Mitglieder werden herzlich gebeten, 
mit ihrer Teilnahme die Verbundenheit mit dem Verein zu dokumentieren. 

Mit Ihrer Teilnahme können Sie auch Lob - oder Kritik - an der Vorstandsarbeit 
üben, aber auch Vorschläge machen, wie wir manches besser machen können.

Hjärtligt välkomna! – Herzlich willkommen!

Tagesordnung
TOP 1:   Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden

TOP 2:   Eröffnung, Ernennung eines Protokollführers

TOP 3: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung u. Beschlussfähigkeit

TOP 4:  Genehmigung der Tagesordnung sowie Vorlesen und Genehmigen 
 des Protokolls der letzten Versammlung

TOP 5:  Jahresbericht des Vorstands für das abgelaufene Vereinsjahr

TOP 6:  Finanzbericht des Schatzmeisters

TOP 7:  Bericht der Rechnungsprüfer

TOP 8:  Aussprache über die Berichte

TOP 9:  Entlastung des Vorstands

TOP 10:  Wahl des Vorstands

TOP 11: Wahl der Rechnungsprüfer
 
TOP 12: Verschiedenes

TOP 13: Schluss der Versammlung, 
 anschl. geselliges Beisammensein bei Speis und Trank

                                             Der Vorstand

PS: mehr Infos (z.B. bzgl. Vollmacht) auf der DSV-Homepage bzw. beim Vorstand (s. S.3)! 
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Om handel, industri och 
utbildning i läseboken

Folkbildarna för 100 år sedan hade höga 
tankar om de svenska eleverna. I en 
parallellupplaga till Läsebok för folk-
skolan beskrivs utförligt Sveriges in-
dustrier, deras grundare och hur tekni-
ken fungerar. Barnen fick på den tiden 
lära sig om växtförädling, täckdikning, 
sockerbruk, textilindustrin, postverket, 
separatorn, energi mm. De fick läsa om 
Alfred Nobels och L M Erikssons upp-
växt och om vad det fanns för utbild-
ningsmöjligheter för egen del, och de 
påmindes om sitt framtida ansvar för 
Sveriges framgång. Naturligtvis sak-
nades inte patriotismen i läseboken. Den 
hörde väl till läroplanen.

Ehuru Alfred Nobel under hela sin levnad 
huvudsakligen vistats utom Sverige och... blivit 
en världsmedborgare, bibehöll han städse en 
stark förkärlek för sitt ursprungliga fädernes-
land. Många bittra erfarenheter... hade gjort 
honom något misstrogen gentemot de 
människor, med vilka han kom i beröring. Men 
han brukade säga, att han i Sverige funnit den 
största procenten hederligt folk vid jämförelse 
med andra länder...
    Ragnar Sohlman

Framtidsvision 1929
Och slutligen har man fjärrfilmen, där man 
med eller utan tråd, med vanlig telegrafi eller 
med radio, skulle kunna sända den rörliga 
bilden till andra orter. Där kan den tänkas 
antingen upptagen i en kamera eller direkt 
förevisad på väggen. Sker detta med radio, så 
blir det kanske lika lätt att se som nu att höra.
    Arvid Odencrants

Folkhögskolan
Och så började han berätta om hur folkhög-
skolan kom till i Sverige. Han talade om, hur 
efter riksdagsreformen 1865 mera framsynta 
bondemän började inse... Men folkhögskolorna 
voro numera ej längre skolor endast för bonde-

Sagostund vid radion i barnkammaren

ungdom. En ny samhällsklass hade efter bön-
derna ryckt fram till inflytande och ansvar för 
samhällslivets utveckling, och arbetarung-
domen behövde också mera upplysning och 
medborgerlig bildning.
    Enock Ingers

Om fabriksarbete i Norrköping
En dag fick klassen besöka en yllefabrik... 
Tänk, att få lov att se sig ordentligt omkring på 
fabriken, fabriken, där far hade arbetat, sedan 
han var pojke, där mor var hela långa dagen, 
där store bror redan var van och hemmastadd, 
där syster också hade börjat, fastän hon ännu 
gick i skolan, ja, i fortsättningsskolan förstås!
    Hilda Danielson

Populär reklam
Den förträffliga förhydningspapp, som till-
verkades vid Munksjö, fick snart stor avsätt-
ning... J. E. Lundström... utgav den ena små-
skriften efter den andra, åtföljd av annonser. 
Så sakrikt var innehållet, så trevlig framställ-
ningen, att folk gärna läste dem. “I långa 
banor“ (pappen tillverkades inte längre i ark, 
utan i banor) blev ett skämtsamt slagord, och i 
en rimkrönika över Jönköping för år 1862 
heter det bland annat:
Ingen mer av drag blir sjuk;
du har gett oss halm-papp-duk,
som i banor långa
med annonser många
puffas ut från Munksjö bruk.
  Marie Louise Gagner  /M.S.
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Tuppen och Strykjärnet
Östgötar förstår genast av rubriken att 
det är tal om Norrköping, staden, som 
genom vattenkraften i Motala ström 
kunde klä hela det svenska folket i ylle 
och bomull under sin storhets dagar. 
1760 var Norrköping Sveriges största 
industristad med över 2.000 industri-
arbetare, varav hälften inom textilin-
dustrin. Ylletillverkningen var äldst. Där 
jobbade surbullarna, arbetarna som stän-
digt luktade av sur ylle. Senare etable-
rades bomullsindustrin; varunamnet 
Tuppen är ännu inte helt glömt. Stryk-
järnet mitt i Strömmen är väl den mest 
kända fabrikslokalen, kallad så efter sin 
form. Den dåliga konjunkturen i slutet 
av 1700-talet höll på att ta knäcken på 
Norrköping, men då lyckades diplo-
maten John Swartz smuggla ut en spinn-
maskin från England. De nya vatten-
kraftsdrivna spinnmaskinerna var indu-
strins räddning. Vid Motala Ström bygg-
des den ena fabriken efter den andra och 
Norrköping växte sig starkt.

Här i Norrköping var bostadsstandarden 
lägst i Sverige. Arbetarnas stora familjer 
levde i ett järnspiselrum och många dog 
i lungsjukdomar. Moa Martinson var 
dotter till en textilarbeterska och har 
skildrat moderns tuffa liv i sina romaner.

På 1950-talet började textilindustrins 
nedgång. Nu är allt borta. Strykjärnet 
har blivit museum.

1964 drog utställningen Stolta Stad en 
halv miljon människor under tre veckor. 
Norrköping försökte skapa en ny och 
modern bild av staden. Den skulle inte 
längre uppfattas som en tråkig och smut-
sig industristad, utan som en framtids-
stad. Mängder av evenemang erbjöds 
och grädden på moset var Nu-i-Natt-

festen med internationella artister på 
Himmelstalund, dit 60.000 personer 
kom efter att ha betalat 8 kr inträde, där 
pannbiff ingick som bonus. Tyvärr för-
stördes festen av ett skyfall. Tumult-
artat lämnade människorna området - 
och dessutom räckte inte pannbiffarna. 
Men Norrköping hade ändå gjort sig ett 
namn som en spännande stad!

Strykjärnet, foto: Thuresson, Wiki

Idag är Norrköpings rykte återigen 
skamfilat. Ekonomin är dålig, krimina-
liteten stiger och ca fyra stadsdelar har 
haft en särskilt olycklig utveckling. 
2012 lades två äldreboenden ner för att 
spara pengar. 

Zulmay Afzali, tidigare afghansk rege-
ringstjänsteman, som fått asyl i Sverige, 
och bor i Norrköping, är en känd debat-
tör. Han har beskrivit rekryteringen av 
IS-krigare i stadens moskéer. 

Norrköpings omgivningar är vackra. 
Staden ligger vid Bråviken, och Kol-
mårdens djurpark är ett populärt ut-
flyktsmål. Man kan även besöka Löf-
stads slott, där Axel von Fersen, som 
försökte rädda Marie Antoinette, en 
gång bodde. (I DSV:s bokcirkel har vi 
just läst Herman Lindqvists bok om 
Axel von Fersen.)   
    Maria Senftleben
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Skjutssystemet i Sverige
Redan 1734 uppstod behovet av trafik-
regler. Sverige införde vänstertrafiken 
och liten-väjer-för-större-regeln. Hastig-
hetsbegränsningen på 7 km/timmen och 
en lägsta körkortsålder fungerade bara 
delvis. Gustav III höll definitivt inte 
hastighetsbegränsningen (se länk). 
Skjutssystemet var en fantastisk möjlig-
het för borgarskapet och adeln att kom-
ma ut och resa, men en stor belastning 
för bönderna, som tvingades ställa häst, 
vagn och kusk till förfogande under 
sommarmånaderna, när de hade behövt 
alla resurser inom jordbruket. Ofta lät de 
barnen skjutsa herrskapet, trots att lagen 
föreskrev: “Til att köra, måge icke små 
gåssar utskickas, emedan derigenom 
olycka tima kan.“ Turisterna ville helst 
bara betala för en häst, lasta vagnen full 
och låta den ungdomlige kusken driva 
dåtidens ponnystora häst till det yttersta. 
Här försökte lagen mildra hästens börda.

Milstenarna finns fortfarande att beskåda 
längs de tidigare huvudlederna (denna finns i 
närheten av Enebacken).

Många gästgiverier med skjutshåll, som 
på den tiden utvecklades till centralorter 
är idag helt glömda. Enebacken utanför 
Götene var ett begrepp för resande 
mellan Stockholm och Göteborg, vilket 
man kan se av J. L. Almqvists roman 
Det går an (dt. Die Woche mit Sara). 
Orten Linde i Örebro län markeras t o m 
som knutpunkt i 1743 års vägatlas.

Maten i gästgiverierna var inte känd för 
sin kvalité. Magnus Jacobson i sin arti-
kel om skjutssystemet: Den usla maten 
på dagens vägkrogar har en lång tradi-
tion att falla tillbaka på.

Bara högre klasser hade rätt att resa med 
hästskjuts. De skulle ha ett pass utställt, 
vilket man kan läsa om i Det går an. 
Enkelt folk kunde dock få fotvandra om 
de hade erhållit ett pass, men lösdrivare 
som olovandes rörde sig i Sverige kunde 
dömas till tvångsarbete. Vägen till 
Klockrike av Harry Martinson beskriver 
luffarens liv.

Skjutssystemet avskaffades slutgiltigt 
1933, då dess betydelse minskat under 
lång tid sedan tåg och andra trafikmedel 
blivit allmänt tillgängliga.

Läs mer: http://www.popularhistoria.se/
artiklar/hjultrafik
    Maria Senftleben 

Die DSV braucht Ihre Mithilfe! 

Wenn Ihnen das Engagement der 
DSV gefällt, unterstützen Sie uns 
bitte durch Ihre Mitgliedschaft!

Den Aufnahmeantrag u. Infos über 
die Vorteile einer Mitgliedschaft 

gibt es auf www.d-s-v-m.de. 
Oder beim Vorstand anfordern!
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Der Dezemberdeal (DÖ)
Lange Zeit, aber nicht lange her, war die 
Kluft zwischen Konsum-Kunden (Sozi-
alisten) und Kunden der Privatläden, 
wie ICA, (den anderen) unüberbrückbar. 
Deshalb ist es so unverständlich, dass 
die Allianz meint, ihre Wähler würden 
mit der DÖ (Decemberöverenskom-
melsen) einverstanden sein. Jedenfalls 
ist es Reinfeldt endgültig gelungen „das 
schlafende Volk“ (Titel seines Buches) 
wachzurütteln. Der Zorn der Mitglieder 
und Wähler hat den verdutzten Profi-
politikern und Hauptstadtjournalisten 
den Atem genommen. 

Hintergrund: In der Wahl zum Parla-
ment bekam die Allianz etwa 40% der 
Stimmen, worauf der Staatsminister 
seinen Platz zur Verfügung stellte, da er 
nicht von den Schwedendemokraten 
(13%) unterstützt werden wollte. Die 
Sozialdemokraten und die Grünen mit 
etwa 38% der Stimmen bildeten eine 
Regierung, in der Überzeugung, dass die 
Linken (6%) sie unterstützen würden. 
Eine Koalition zwischen den Moderaten 
und den Sozialdemokraten stand nie zur 
Debatte. Dann platzte der Haushaltsplan 
der S-Regierung, angeblich weil die SD 
ihre Stimmen nicht niederlegten. (Die 
Allianz stimmte natürlich auch dage-
gen). Der neue Staatsminister versprach, 
zum Ende des Jahres Neuwahlen auszu-
rufen.  

Insgeheim fingen die Parteien zu ver-
handeln an. Es gab Gerüchte über ein 
Ermächtigungsgesetz. Am 27.12. platzte 
die Bombe. Alle Parteien außer den 
Linken und SD hatten ausgemacht, dass 
sie bis 2022 sich ggbf. jeweils der am-
tierenden Regierungskoalition unterord-
nen würden. Plan: Die S-Regierung soll 
bis 2018 im Amt bleiben und die Alli-

anzparteien versprechen, sie nicht im 
Riksdag durchfallen zu lassen; an-
scheinend ohne etwas dafür zu bekom-
men. Die Nachrichtenagentur Reuters 
berichtet, der Deal beinhalte, die Allianz 
dürfe 2018 die Regierung bilden, egal 
wie die Wahl ausgeht. Ob das stimmt? 

Interessanterweise stellt niemand in 
Frage, dass die Abgeordneten, die 2014 
gewählt wurden/bzw. die 2018 gewählt 
werden sollen, zum Mitmachen ge-
zwungen werden können. 

Nun, dieses Vorgehen hat die Wähler der 
Allianz auf den Plan gerufen. Sie protes-
tieren vor allem auf Facebook. Ich habe 
M/KD/C/FP gewählt und die unter-
stützen dann die Sozis! sagen die Mit-
glieder empört. Die neue M-Vorsitzende 
Anna Kinberg Batra, die bisher nur für 
ihre Ansicht „Stockholmer sind schlauer 
als Leute vom Land“ bekannt war, wur-
de trotzdem am 10. Januar auf dem 2,5-
stündigen Parteitag nach nur 50 Minuten 
einstimmig gewählt. 

Eine Diskussion über die DÖ oder Fra-
gen der Delegierten an die einzige Kan-
didatin, die vom Vorgänger ausgesucht 
war, konnten aus Zeitgründen nicht ein-
geräumt werden, da Reinfeldt sich ver-
abschieden, Batra sich für das Vertrauen 
bedanken und die anwesenden Leiter 
der kleineren Allianz-Parteien ihr gra-
tulieren wollten. Positiv berichtet 
Aftonbladet über Batra; SvD ist da eher 
kritisch, was bemerkenswert ist. SvD: 
”Även pressen hålls kort. I mejlet som 
skickades ut häromdagen poängterades att 
pressrummet ”kommer att vara öppet 30 
minuter efter avslutad presskonferens”. Enkelt 
uttryckt, spring inte här och mingla och leta 
efter missnöjda moderater att intervjua, tack!”         

    Maria Senftleben 
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DSV - Kunstführung

Die DSV bietet am Freitag, 24.4.2015 
um 17:30 Uhr eine Führung durch die 
Ausstellung PERSONA der deutsch-
schwedischen Künstlerin Ann Wolff
an. Bei Interesse melden Sie sich bitte 
bis zum 19.4. beim Vorstand (Telefon 
08091-561347 o. vorstand@d-s-v-m.de) 
an. Wir treffen uns um 17:15 Uhr am 
Eingang der Ausstellung (Alexander 
Tutsek-Stiftung, Karl-Theodor-Str. 27, 
München - Anfahrt: http://www.atutsek-
stiftung.de/metanav/kontakt.html).

Der Eintritt in die Ausstellung und die 
Führung sind für DSV-Mitglieder frei   
(für Gäste 3 €). Im Anschluss an die 
Führung besteht noch Gelegenheit zum 
gemütlichen Beisammensein in einem 
nahegelegenen Restaurant.

Glad såsom fågeln

Frühlingskonzert des Schwedischen 
Chors München, Ltg. Marianne Wennås

Samstag, 9. Mai 2015, 19:30 Uhr
Hansa-Haus, Brienner Straße 39

Karten zu 10 € / 7 € für Studenten

                               Jean   
                               Sibelius    
                               - zum 150. 
                                        Geburtstag

    Der finnische 
    Komponist 
    Jean Sibelius 
    (8.12.1865 - 
    20.9.1957) 
    stammt aus 
    schwedisch-
    sprachigem 
    Elternhaus. 
Sibelius (Zeichnung von 
Albert Engström, 1904)

Anlässlich seines 150. Geburtstag habe 
ich auf unserem DSV-Youtubekanal 
(https://www.youtube.com/user/
DSVMuenchen) eine Sibelius-Playlist 
mit ausgewählten Orchesterwerken und 
Liedern, insbesondere solchen mit 
schwedischer Textvorlage, zusammen-
gestellt. Viel Spaß beim Stöbern! 

Im Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage finden Sie Hinweise auf 
Sibelius-Konzerte im Raum Bayern!

Ein großer Förderer der Musik von 
Sibelius war der Dirigent Herbert von 
Karajan, siehe nachfolgender Link:  
http://www.karajan.co.uk/sibelius.html

Mehr Infos über Sibelius: http://
de.wikipedia.org/wiki/Jean_Sibelius

                                            Frank Senftleben

Glad såsom fågeln 
Das Frühlingskonzert 

 des  
Schwedischen Chors München 

Samstag,  09. Mai 2015, 19:30 Uhr 
Hansahaus, Brienner Straße 39

Svenska Kören München 
Fredrik Ahnsjö, Tenor 

Claudia Richter, Nyckelharpa 

Leitung: Marianne Wennås 

Karten zu 10 ! (7 ! für Studenten) an der Abendkasse 
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DSV-Ausflug auf den Spuren 
von Joseph Martin Kraus

Portrait von Kraus als Student in Erfurt, 
unbekannter Künstler, von 1775

Die DSV wird am 14. und 15.3.2015 
einen Wochenendausflug nach Buchen 
(Odenwald) zur Joseph Martin Kraus 
Gedenkstätte durchführen. In Buchen 
hat auch die Internationale Joseph 
Martin Kraus-Gesellschaft e.V. ihren 
Sitz (http://www.kraus-gesellschaft.de).

Joseph Martin Kraus (* 20.6.1756 in 
Miltenberg; † 15.12. 1792 in Stock-
holm) war ein deutsch-schwedischer 
Komponist, Kapellmeister am Hof des 
schwedischen Königs Gustav III. und 
Direktor der Königlich Schwedischen 
Musikakademie (http://de.wikipedia.org/
wiki/Joseph_Martin_Kraus).

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis 
zum 7.3. beim Vorstand (Tel. 08091- 
561347 o. vorstand@d-s-v-m.de) an.
Weitere Infos gibt es auf der DSV-
Homepage (s. DSV-Veranstaltungen).

Folgendes Programm ist derzeit geplant:
o Besuch der Eberstadter Tropfstein-
höhle http://www.buchen.de/touristik/
eberstadter-tropfsteinhoehle.html
o Konzert mit dem Bariton Peter Schöne  
mit Liedern von Schubert, Sibelius u.a. 
http://www.bucheninconcert.de/html/
3__abo_2014.html
o Besuch der Joseph Martin Kraus 
Gedenkstätte in Buchen http://
www.bezirksmuseum.de/sammeln/kraus

Das Grab von Joseph Martin Kraus am 
Brunnsviken (Foto: Holger Elgaard)

Zum 275. Geburtstag von 
Carl Michael Bellman 

Carl Michael Bellman (* 4.2.1740; 
† 11.2.1795) dichtete nicht nur Sauflie-
der, sondern schrieb auch das Libretto 
zu der Kirchenkantate VB15 (Kom, din 
herdestaf att bära) seines Freundes 
Joseph Martin Kraus. Zu hören unter:
http://youtu.be/bgV34PkhgzM 

Bellmans Geburtshaus (Stich von Hallbeck)
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